
Der eigenwillige Klang der E-Gitarre
Der Jazz-Gitarrist Max Clouth nennt Jimi Hend~ix und [ohn McLaughlin seine Vorbilder. Studium in Mainz und Dresden.

Diiren. Das wichtigste In strumen t
für Max Clouth ist zurzeit die elek­
tr ische Gitarre, und wie die meis­
ten guten Gita rristen des 21.Jahr­
hunderts ist er, um nur ' zwei
Schlüsselfiguren zu nennen , ein
Bewunderer von j tmt Hendrix und
j ohn McLaughlin und also von ih­
nen auch beeinflusst.

Stu diert hat Clouth in Malnz
und In Dresden, und für indische
Musik hat er sich schon sehr früh
zu interessieren begon ne n . So kam
es, dass er n ach dem Stud ium zu­
näch st nach Mumbai ging, um
mehr zu erfah ren .

Nun ist er zur ückgekeh rt , mit
gro ßem Gepäck, mit einer erstaun­
lichen gereiften und ganz und gar
nich t an Weltmusik-Klischees
orientierten Mustk-Fuston . in der
Hendrix u nd McLaughJin, Brah ms
und eine Shrun-Box. Indtsche Mu­
siker u nd deutsche Jazzer zusam­
menkommen und gibt am Sams-
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Max Clcuth gibt mit seinen Kollegen ein Konzert bei Becker & Fund: im Rahmen der _Planet -Jau -Reihe-. Der
Jau-Gitarrist. den die indische Musik inspiriert hat, spielt sorgfältig durchdachte Stücke. Foto:Sukrit Nagaraj

tag, 28. Mal , ab 20 Uh r bei Bed­
der&.Funck ein Konzer t im Rah ­
men der ..Planet -jazz"-Reihe.

Die Kompositionen sind keine
jazz-Stücke, denen mit einer Prise
Cu rry ein exoti scher Duft aufgepu­
dert wird , son dern sorgfältig
durchdachte u nd klang lich durch­
gesta ltete musikalische Gebilde
voll er Zita te und Verweise. Da ist
Platz für eine gesto pfte Trompete,
die an Miles Davis un d Nils Petter
Molvaer erin nert , da ist Platz fü r
ein e Sitar, für eine konze nt rierte
Raga-AnspieJung, für indische Vo­
kalisen und kompltztert e rhythmi­
sche Period en . für ein Babylachen
un d einen eigenwilligen E-Gitar­
ren -Klang.

Karten gibt es im Vorverkaufbei
der Agentur Sch iffer, Kaiserplatz
14, zum Preis von 15 und an der
Abend kasse fü r 17 Euro. Sch üler
und Stude nten zahlen zehn Euro.
Ein lass Ist ab 19 Uh r.


